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Gedanken über Europa
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Stefan Fritz

Stefan Fritz

Profimusiker und Musiklehrer für Klassik- und Jazz-
saxophon in Kufstein

Saxophon | Keyboard | Gesang | Klarinette | Fagott | 
E-Bass | Aufnahmeleiter | Komponist | Tontechniker 
und Produzent im eigenen Tonstudio „Planet Music“

• geboren in Kufstein

• Unterricht für Klarinette und Saxophon bei Sebas-
tian Pfluger

• 1988-1992 klassisches Konzertfach- und IGP-
Studium für Saxophon (Zweitfach Fagott bei Dieter 
Merth) am Tiroler Landeskonservatorium bei Florian 
Bramböck

• 1992-1996 IGP Jazz und Pop an der Anton 
Bruckner Universität Linz  bei Harry Sokal und 
Andreas Schreiber

• seit 1993 Lehrauftrag in der LMS Kufstein

• zahlreiche Workshops und Fortbildungen im In- 
und Ausland (Austauschstudent in New Orleans) 
für Saxophon, E-Bass, Gesang, Klavier. Einfüh-
lungsvermögen, Spontanität und Können sind sein 
Markenzeichen und begeistert seine Zuhörer.

Die Ausstellung „Die Sterne im Bauch von Europa“ zeigt Fotografien aus den 
unterschiedlichsten europäischen Ländern.

Die Schriftstellerin Eva Maria Gintsberg schrieb dazu Lyrik & Prosa, und diese 
Texte werden bei der Vernissage auch von ihr gelesen.

Musikalisch begleitet wird der Abend von Stefan Fritz.

Was ist Europa?

Ein Mythos, ein Land auf der Landkarte, viele Länder, eine Grenze zu einem 
anderen Land?

Ein Gefühl der Zusammengehörigkeit, der Vertrautheit oder der Trennung, des 
Fremden, des anderen?

Der Titel „Die Sterne im Bauch von Europa“ ist ein Rahmen, ein Raum, ein Bild, 
eine Metapher, ein poetisches Sprachspiel und soll dem Lebensgefühl folgen, 

das jeder Einzelne mit der Vorstellung von Europa in Verbindung bringt.

Stefan Fritz

Eva Maria Gintsberg

Veranstalter: 

turmwind Kulturforum Itter

Obere Nasensiedlung 10, 6305 Itter, www.turmwind.at

kunstraum hopfgarten Peter Ainberger

Brixentalerstraße 8 6361 Hopfgarten, www.glasschneider.at

Eva Maria Gintsberg 

Schauspielerin & Schriftstellerin

Schauspielausbildung am Tiroler Landestheater in 
Innsbruck und bei Rolph Sarkis in Zürich. Erfolgrei-
cher Abschluss in Wien 1990. Seit 1989 zahlreiche 
Engagements in Österreich, Südtirol, im Süddeut-
schen Raum und in der Schweiz.

Seit 2009 als Vorleserin mit Literarisch-Musikali-
schen Programmen unterwegs

2012 – 2018 Studium der Germanistik an der Uni-
versität Innsbruck

Literarische Arbeiten: Lyrik & Prosa 

Ö1: Gesendet wurde ein Ausschnitt aus der Er-
zählung „Die Reise“ am 3.3.2019 unter der Rubrik: 
Neue Texte

www.die-vorleserin.at
www.gintsberg.at

Dieses Europa entstand, unter anderem, aus Zukunftsbildern, 
die drei Italiener 1941 in Gefangenschaft heimlich auf 
Zigarettenpapier geschrieben haben. Die Antifaschisten 
Altiero Spinelli, Ernesto Rossi und Eugenio Colorni haben, 
von Mussolini auf die Insel Ventotene im Golf von Gaeta 
verbannt, dort ihre Ideen „für ein freies und geeintes Europa“ 
entwickelt– das „Manifest von Ventotene“. Diese Geschichte 
von den siebzig Zigarettenblättchen gehört zu den viel zu wenig 
bekannten Gründungsgeschichten Europas: Ein europäischer 
Bundesstaat war darauf beschrieben, einer, der eine Armee 
und eine Polizei aufstellt, der eine Gemeinschaftswährung 
einführt und der für eine gemeinwohlorientierte Wirtschaft 
sorgt. Diese Zukunftsideen für Europa wurden zu einer Zeit 
geschrieben, in der Hitler im Zenit seiner Macht war.(Prantl/SZ)
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